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Brandenburg. i 

Potsdam —- Deni pensionirsl 
ten charakterisirten Kriminalwacht- 
meister Herin. Haderland zu Manschs 
notv im Kreise Lehns, sbisher in Ver-. 
lin ift das Kreuz des Allgemeinen 
Ehrenzeichens, sowie dem pensionir- 
ten Strommeifter Wilhelm Krüger 
zu Landsberg a. W» bisher in Vor-. 
dumm und dem pensionirten Gerichts- 
diener Eduard Steuer zu Driefen, bis- 
her in Berlin, das allgemeine Ehren- 
zeichen verliehen worden. 

« 

C r o f f e n. —- Sein Stdjiihriaes 
Amtsjubiläum konnte der Kantor und 
Lehrer Scheibel hier begehen. Dem 
Jubilar, der fast 40 Jahre in Erds- 
fen als Lehrer, in zahlreichen Ehren- 
ämtern und besonders für das Ge- 
fangswefen erfolgreich thätig war, 
wurde eine Fülle von Ehrungen von 
den Behörden, von Vereinen uno 

Privaten zutheiL Vom Kaiser wurde 
ihm der tgl. Kronenorden mit der 

Zahl 50 verliehen. 
Milkersdorf —- Auf dem 

Gehöft des Bauers Pank kam in der 

Nacht im Stallgebäude Feuer zum 
Ausdruck-, das auch bald die ansto- 
ßende Scheune ergriff und beide Ge- 
bäudr in kurzer Zeit einäfchertr. 

Müllrofe.—Ein Schirdenfeuer 
brach auf dem Rentier Noack gehöri- 
gen Grundstück Martt 2 in einer 

-Waarenremife, die der Kaufmann 
Paul Zimmer inne hat« aus-, wo- 

durch das Gebäude bis auf die Um- 
fassungtmauern eingeäfchert worden 
ist. Der Gefammtfchaden beläuft sich 
auf 12,000 Mk. und ift durch Ver- 
sicherung gedeckt. 

Droffen. —- Jn der Stadtver 
sovdnetensitzung wurde an Stelle des 
von hier verzogenen Rentiers Rein- 
holid Knuth der Kaufmann Otto Ull- 
rich von hier mit 18 Stimmen zum 
Rathsherrn gewählt. 

Ostpreussem 
Königsbera. — Die Feier sei- 

nes 50jährigen Meister Jubiläums 
tonnte der Kürschnermeister Johann 
Lapöhn in KönigsbergX in voller Rü- 
stigkeit begehen· 

Durch eigene Unvorsichtigteit wurde 
in Ponarth der dort in der Karscha:ier- 
straße wohnende Bötcherlehrling Os- 
kar Schint schwer verletzt. 

Zum ersten Direktor der Union- 
Gieszerei an Stelle des verstorbenen 
Kommerzienraths E. Rad-It ist dessen 
Schiviegersohn Regierungsvoumeister 
a. D. Max Hartung durch den Auf- 
scchtsrnth der Gesellschaft gewählt 
worden. 

Korschen. — Jn den Vormit- 
tags-stunden brannte das dem Besitzer 
Bahr in Podlechen gehörige Vierfa- 
milientvohnhaus vollständig nieder. 

Memel. — Jm Alter von 105 

Jahren verstorben ist in Russisch- 
Crottingen dieser Tage Frau Eva 
Seigies. Die Verstorbene, die deut- 
sche Reichsangehörige war, ist am 1. 
November 1805 geboren und hat Ver- 
wandte in Memel. 

Mohrungen. -—— Während ei- 
nes Begräbnißmahleg wurde der BG- 
jährige Besitzerssohn August Nostect 
in Hagenau vom Tode ereilt. Wäh- 
rend des Essen-z befiel ihn ein Un- 
tvohlsein, und er legte sich in einem 
Nebenzimmer aufs Sofa. Als man 

nach einiger Zeit nach ihm sehen 
wollte, war er verstorben. 

Kaniiesten.— Am m. Je 
bruar v. J. hat aus dein Eise des 

Aryssees der Besiyee Adam Wakdo 
mit Hilfe des Arbeiten-s Adam Je 
romsti. beide aus Komm-kein den 
Arbeiter Bevnio vom Tode des Er 
teintens gerettet. Fit- viese aner- 

tennunasweetbe Ibat bat der Reaiess 
kungoptiisident den Genannten eine 
öffentliche Betobinung ertheilt. 
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die Wahnsinnige mit Scherben sich 
selbst die Pulsadern aufschneiden, ist 
aber an ihrem Vorhaben verhindert 
worden. 

Kürzlich ist auf seinem Rittergut 
Otvinst der Rittergutsbesitzer von 
Trestoiv im Alter von 74 Jahren 
nach längerein Leiden gestorben. 

Mit dem auf seinem Rittergut 
Klenta verstorbenen Landesölonomie: 
rath Kennemann ist einer der eifrig- 
sten Vortämpfer für das Deutschthnrn 
in der Ostmart dahingegangen. 

Dommcklh 
Stettin. —- Der Schlosser Karl 

Wohzinsti. gebürtig in Schneide- 
niiihl, hatte sich lürzlich vor dem lö- 
niglichen Landgericht wegen schweren 
Diebstahlg zu verantworten. Der 
Ansgetlagte, ein vielfach n· a. bereits 
mit 6 Jahren Zuchthauo vorbestraf- 
ter Mensch, erhielt 2 Jahre Zucht 
haus. 

Kürzlich ist die bei deni Milchhiind 
ler Karl Schöning, Burscherstraße 
13, in Stellung befindliche Aufwärte- 
rin Martha Kliinder schwer verun- 

glückt. 
Hier verstarb nach längere-u Lei: 

den Herr Buch-druckereibesitzer Vase- 
now, der außer bei seinen näheren 
Fachgenossen auch in weiteren Krei- 
sen als eifriger Freund des Segel- 
sports und Mitglied des Königlichen 
Jagdtlubs in unserer Stadt weithin 
bekannt und angesehen war. 

Schlesten. 
B re sla u. « Der znni 5. Pastor 

an der Bernardin Kirche gewählte 
Pfarrvilar Hugo Oertel ans Gleiwitz 
wurde im Hauptgottesdienst vor einer 

zahlreich versanimelten Gemeinde in 

sein neues Amt eingeführt. 
Kürzlich feierte der Oberstleutnant 

z. D. Hoffrath in Graudenz sein JU- 

sähriges Militär Dienstsubiläuni. Er 
war am 1. April 1860 in das Grenai 
diercegiment No. 10 eingetreten und 
hat die Feldziige von 1864, 1866 und 
187()—»71 indem Regisnent mitge- 
macht. 

Bismarckhijtte. —- Der Hüt- 
tenarbeiterfrau Anna Bom. welche 
am 2. Januar d· J. sieben Kinder im 
Alter von 6 bis 10 Jahren vom Tode 
des Ertrintens gerettet hat, ist vom 

Regierungs Präsidenten in Oppeln 
eine Belohnung von 30 Mart bewil- 
ligt worden« 

Schleswtg-Volsteln. 
E l ler bel. —— Die dinmantene 

Hochzeit feierten die Eheleute Johan- 
Daniel Willens und Frau in Elia- 
«bel. Willens steht im 82., seine Frau 
im 85. Lebensjahre 

GroßiFlintbeck.—-.Bei dem 
Abioerfen von Futter fiel ein Kuh- 
tnecht im Stallgebäude des Hufners 
Reefe aus der Bodenlulr. Der Ver- 
unglückte erlag seinen schweren Bet- 
letzungen 

Kellinghufen. —- Zu Stadt- 
verordneten wurden Postmeister Fin- 
zen und Landwirth J. Voß mit je 
191 Stimmen gewählt. Die Vertre- 
ter bei Sozialdemokraten erhielten 
100 Stimmen. 

N e u m ii n ft e r. —— Der Kohlen- 
fuhrmann Borgert wurde mit durch- 
schnitteuen Pulsadern erhängt aufge- 
fanden. 

Olbes l oe.——«Drei Tage Mittel- 
arrest belnm bei der Kontrol! Ver- 
sammlung un Tiooli ein älterer Re- 
serve-nann, weil er sich, im letzten 
Glied, auf einen Stuhl gesetzt hatte. 

Sachsen und Thurm-m 
Apoldcr. —- Dek Karte-nagen- 

akbeitek Genfekt aus Apolka der am 
23. Dezember 1908 gegen den darna- 
lisen Ciniäheigen Reügek vom 27. 
Aktilletieeegiment in Wie-baden auf 
der Offenheit-nieset von Wes-nat noch 
Apolde einen Raubanfall oeeübte. 
und deshalb vom Schwueseeicht zu 
drei Jahren Zuchtdoue vetuetheile 
wende. ist im in die Jeteaunfeolt 
zu Jena überführt worden. 
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rer Bedürfnisse lediglich auf den täg- 
lichen Verdienst angewiesen sind, es 

möglich ist. von Zeit zu Zeit einen ge- 
ringen Geldbetrag siir spätere Tage 
zurückzulegen Nach der leyten amt- 
lichen Erhebung bestehen im Großher- 
zogthuin Sachsen Weimar 280 Schul- 
spartassen. 

Ha lle. Exiellenz Jul. Knebm 
der Direktor uno Griinder des land- 
ioirtbschastlichen Instituts-, ist ge- 
storben. 

Wegen Beleidigung des Bergras 
thes Bogelsang der Mansseloer Ge 
werischast wurde der Redakteur des 
»Kreisb1attes«, Kasparet, Vom Eis- 
lebener Schöfsengericht zu 200 Mart 
Geldstrafe verurtheilt. 
Rheinland und Westpdalem 

K d« l n. — Der verstorbene Rentner 
Rud. Cords in Bayenthal, der fast 
sein ganzes Vermögen siir wohlthä 
tige Zirecke bestimmt hat, vercnachte 
der ev. Gemeinde Bayenthal eine 
Summe von 15(),000 bis 200,00» 
Mi. zur Errichtung eines Gemeinde-- 
yauses oder eines Kraritenkmuses. 

V la n te n st ei n. ——- Das Parn- 
pus’sche Haus ging in Flammen aus- 
Es- handelt sich um fahrlässige Brand- 
stiftung, verursacht durch den Arbei- 
ter Magucti, Ver aus dem Boden über- 
nachtet hat und unvorsichtig mit 
Streichhölzern umgegangen ist. 

D o r t m u n d.--—Das Wahn- und 
Geschäfte-how Burgholzstraße 5, seit- 
her dem Bauunternehmer Karl Wie- 
gand gehörend, ist für 1,500 Mart 
ron dem Kaufmann Alfred Mittels-org 
von hier täuslich erworben. 

R h e h d t.-—-«Der Unternehmer des 
erst vor einigen Wochen hier eröffne- 
ten Kinematographen Palasttheaters, 
Konditor Müller-, wurde unter dein 
Verdacht der Brandstistung verhaftet. 

Ha m m.--—Der in oer alten Lippe 
(einein neben dem Flusse befindlichen 
friiheren Lippearm) ausgefundene 
männliche Leichnam ist als derjenige 
des 28 Jahre alten Schlosseks Einil 
Meck aus Gelsentirchen festgestellt. 

He rne.——Aus der Straßenbahn- 
strecke Herne Recklinghausen wurde 
die 40 Jahre alte Ehefrau des Händ- 
lers Breitenbach von einein Motor- 
wagen überfahren und so schwer ver- 

letzt, daß der Tod sofort eintrat. 
L ü ne n· « Einen grauenhasten 

Tod fanden zwei Kinder des Glas- 
bläsers Kleinert aus Nordlünen 

M o« r s.-—Jn unserer Stadt bedie- 
nen sich manche Vereine bei Veröf- 
fentlichungen, bei Abzeichen, aus 
Briefbogen u. s. iv. des städtischen 
Wappens. Seit Jahrzehnten hat 
Niemand Anstoß daran genommen. 
Jetzt ist vom Landrathsamt Anzeige 
gegen den Vorstand des Bürgerver- 
eins erstattet worden, weil er aus sei- 
nen Briefbogen das städtische Wap- 
pen eingedructt hat, wag als unbe- 

rechtigt bezeichnet wird. 
Solingen. —- Als Leiche aus 

dein Rhein gezogen wurde in der 
Nähe von Köln die seit kurzem hier 
vermißte Handarbeitslehreren Fräu- 
lein Mathilde Müller. Die Unglück- 
liche, die 41 Jahre alt ivar, hat in- 
folge Nerveniiberreizung den Tod ge- 
sucht. 

T r i e r.———Der Vollziehungsbeamte 
Roeder, der aus der Bürgermeisterei 
der Vororte angestellt war, ist nach 
llnterschlagung von Amtsgeldern ge- 
fliichtet. Der veruntreute Betrag 
konnte noch nicht festgestellt werden. 

Unna. Bei der gerichtlichen 
Zwangsversteigerung des bekannten, 
am Martt gelegenen hotels zum 
deutschen Kaiser blieb Herr Kauf- 
mann Heinrich Staby von hier mit 
8.500 Mk. Meistbietender. 
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gen. Peters aus Witiingerr, seinem 
Trank ·rieur zu entfliehen- 

Loxstedt. « Jn der Nacht ist 
das Wohnivesen des Landmannes C- 
Mausehund abgebrannt. 

M o o r h u se n. -- Jhre diain.:nte 
ne Hochzeit feierten hier die Eheleute 
Jaun Brnngers und Frau. 

Oeclrlenbttra. 
Ziegendors. Hier gerieth 

die Frau Schneidermeister Brennse 
in das Getriebe der Dreschinaichine. 
wodurch das Schlüsselbein und einige 
Rippen brachen und ein Arm ans 
dein Geleut gesetzt wurde. Außerdem 
bat sich die Frau auch innere Ver 
letzungen zugezogen 

Otdeitburg. 
L e n s a b n. -—Bautechniter Bruns 

aus Oldenbura ist zum Vorsteher der 
großiherzoglicheu Bauinspettion in 
Lensahn mit dem Titel Großherzog- 
licher Baunreister ernannt worden. 

bessenivarmotadt. 
E rbach. Als Nachfolger des 

nach Offenbach versetzten Hauptleh- 
rers unserer Inchschulg Herrn Emil 
tkleiih wurde Herr Bildhauer Burg- 
lxardt aus Dresden berufen. 

Weinheim. -— Die Leiche des 
seit einiger Zeit vermißten Fabritari 
beiters Nikolaus Leonshard aus Hos- 
hensachsen wurde im »V«agaersee« an 
der Eisenbahn gesunden. L. wurde 
seit dem 19. März vermißt- 

G ries heim. -— Kürzlich wnrsde 
ver Sattlermeister Liederbach, ein 
Mann von 76 Jahren, von einem 
hiesigen Maurer angerempelt, der 
von seinem Rad sprang und dem al- 
ten ·Mann einige Stöße versetzte, so- 
daß er nach Hause gebracht werden 
mußte. Der Zustand des Mannes 
soll ziemlich bedentlich sein, 

Rheinptalz. 
Frankenthai. s-— Bei Fran- 

lenthal warf ein Wirth den 18 Jahre 
alten Fabrilarbeiter Keller iin Streit 
aus einem fahrenoen Eisenbahnzug. 
Keller wurde überfahren und gefähr- 
lich verletzt 

hochspeyer. — In der Station 
Olching sprang der Taglöhner Bene- 
dikt Hofmanu aus Hochspeyer (Pfalzz) 
von einem einsahrenden Personen- 
zuge ab und wurde anscheinend 
schwer verletzt. Er wurde in die Chi- 
rurgische Klinii nach München ves- 

bracht. 
Islessemisussam 

Kasse l. Der in dein Hause 
Weißenburgsiruße No. 5 dahier woh- 
nende Rentner Herr Röhler unsd Gat- 
tin konnten das goldene Ehejubiläum 
in beneidensiveriher körperlicher Rü- 
stigkeit und geistiger Frische ikn Kreise 
ihrer Familien -- Angehörigen festlich. 
begehen. 

Biedenlopf. —- Aus der Gru- 
be Brüderbund bei Eiserfeld skiirzte 
der Wärter Krämer in einen Förder- 
schacht. wo er todt liegen blieb. 

Jn Geiswalsd i1n Siegerlnnd fiel 
das dreijährige Zähnchen Des Wir- 
the-s Hofer in den Miihlenteich nnd er 

trank- 
Blickeröhnnsen —.K«iirzlich 

wurde die Leiche einer Frau Hart-dem 
aus Hann. Mund-en aus der Wrrra 
gezoqen Allein Anschein nach hat 
die Frau Selbiiinord veriibi. 

Æukncmvckgs 
Ellwangen — Hier wurde der 

verheirathete Taglöhner Maier in ei- 
nem Steinbruch in der Silberlllnge 
durch Einilurz des Bodens verschüttet, 
so daß er nur noch todt herausgegrai 
den werden konnte. 

Erntnelhoirn. is- Dem Bauer 
Bischof-deer brannte eine Seher-ne 
tull größeren Futtervarrätden und 
landwirthlehnltlirhen Gerälhen und 
Maschinen lotal nieder. 

Esel in ge n. Das hier reicher- 
nende «Schmädllehe Sonntagshlatt« 
mlt Mrallllehem Ralvder lllr harre 
und Landwirthlchalt«, letlher lcn Ve- 
siie von Il. Rass· lll durch Kauf in 
den Belli der lllttten —t..slelelllthalt 
.Sehnparemälder Bote« in checndotl 
a. N. illsekkreaangen 
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jährige Mädchen E. Bernhardt aus 
einer Wohnung des dritten Stockes 
beim Fensterputzen aus die Straße 
herab. Die Ungliickliche war sofort 
todt. 

Beerheide bei Auerbach i. V. 
« Kürztich hantirte der isjährige 
Fädler Alban Meinhold mit einem 
Nevolver. Plödlich entlud sich die 
Waise und das Geschoß tras den in 
der Nähe stehenden vierjährigen Nef- 
sen Meinholds, der sofort todt war. 

C o i n s d o r s. --— Die diatnantene 
Hochzeit feierte hier der Hütten- 
schmied Fritz Lauckner mit seiner 
Ehesrau. 

Bayern. 
Aschaffenburg Kiirzlich 

erlitt der Ende der 50er Jahre ste- 
hende Major z. D. Hippolyt Reichert, 
Bezirtsoffizier des Landwehrbezirles 
Aschaffenburg einen Schlaganfall, 
dem er alsbald erlag. 

Aug s b n r g. ---- Mit dem Ober-«- 
meister Rudolf Grassolt, der auf eine 
nnunterbrochene SOjährige Dienstzeit 
in der Auggburger Kanimgarnspinne- 
rei zurückblickte, ist die Zahl der Judi- 
lare mit 50jähriger Dienstzeit im ge- 
nannten Etablissement auf 15 ange- 
wachsen. 

P a s s a u. ----- Als sich der Dam- 
pfer »Venus« der t. l. priv. Donau- 
Dampfschifffahrts «- Gesellschaft in 
Bergfahrt gegen Passau mit mehre- 
ren· Platten befand, wollte in Afchach 
der Schiffmann Baumgartner eine 
Plätte abhängen. Er wurde vom 
Seil in die Donau geschleudert und 
verschwand fosort in den Wellen. 

R ohr bach. —— Jn Rohrbach bei 
Kallmünz wurde der verheirathete 
Miihlenbesitzer Harvoll, Vater von 8 
Kindern, von der Transmission sei- 
nes Mühlenwerleg erfaßt und sofort 
getödtet. 

R o s e n h e i m. —— Der benachbar- 
te schöne Herrschaft-Ists Siferling mit 
ungefähr 500 Tagwerk Gründen und 
eigenem See ging durch Vermittlung 
der Jmmobilienfirma und Güter- 
adminiftration Lorenz Thoma Fa Co. 
in München aus dem Befih des Ritt- 
ineisters Gustav Michaelsen in den 
des Fabrildirettors Ludwig Rose 
läuflich iibet. j 

Breitenbach --« Jn dem An-; 
wesen des Bauern Franz Rütiger in« 
Breitenbach bei Brückenau wurde 
durch mit Zündhölzern spielende Kin- 
der ein Brand verursacht, welcher be- 
günstigt durch Wassermangel eine 
solche Ausdehnung annahm, daß vier 
Hauptgebäude, darunter die Schule, 
wie 10 Nebengebäude, ferner 28 
Stück Großvieh viel Kleinvieh und 
Geflügel verbrnnten. 

Baden. 
Bühl. —- Jn Vimbnch hat sich 

der 62 Jahre alte, ledige Johann Re- 
genold auf dem Speicher erhängt» 
Jn der letzten Zeit zeigte der Lebens- 
müde Spuren von Schwermuth. 

Donanefchingen. --Die 74- 
jährige Wittwe des Metzgerg Fischer 
stürzte die nur 3 Meter hohe Treppe 
zu ihrer Wohnung fo·ung!üdlich 
herunter, daß sie den dabei erlittenen 
Verletzungen nach wenigen Minuten 
erlag· 

D u rlach. —- Die Wittwe des 

JBlechners Friedrich Korn von hier 
wurde mit einer...Schufzwnnde im 

Kopf in Knielingen aufgefunden und 
ins Karlsruher strantenhans einge 
liefert. Es diirfte Selbstmord vor- 

liegenx 
Sulzbach. Riirzlich ift hier 

"iin Wohnhanfe des Fabrilarbeiters 
Wilhelm Schnepf Feuer ausgebro- 
chen, wodurch das Blnwesen gänzlich 
zerstört wurde. 

W a l d S hu t, Jn Wutöschin 
Iaen fielen die Oetonomiegelsiinde des 

Polizeidienero Jof. Stoll und des 
Landwirlho Jos. Wiirth den Flam« 
men zum Opfer. 

thousand-M 
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amm füt- viv III-un M du M Zahn 
am Somit-«- lelr. du Ihm Im 
summfchrim dtu atmen Leuten su 
sma. IM- dapon Nr M vom-most 

Ists Mem Hunden am ihm sok M 
Sitsslammu Nr un Midas-U du 

dessem innom- ·.-cti aman am 

frtwspsodom In Seh-w um« 
UM Monate wißt-mass uns send 
gamma-O hnm Ist-m com-It 

Irm Istdtr. 
V u Hut Dem minderm-san 

Humans- Wm M Im mma Mit 
Mit is weist m does-»arm«- us 
hu mai-Rhea Ia M JUng-o 
m cost Just-us N. Don Nun 

»Es Zenit-un m Unvaka Im 

Pedko so unglücklich, daß er sich vie 
rechte Hand gebrochen hat. 

Inemhurq. 
Dis-delingen. —- Der Arbeiter 

Setrez Matheo machte in dem nahen 
Walde feinem Leben durch Ethängens 
ein Ende. Er stand in den dreißkget 
Jahren- 

Oesterretcbimnanrm 
sWie n. —«— Die Einwohnerzlihl der 

östereicbischen Residenzstwdt hat die 
zweite Million überschritten. Man 
zählte 2,085,888 Einwohner-, von de- 
nen 2,()59,26:·: auf die civile Bevöltes 
rung und 21,222 auf das Militär ent- 
fallen. 

Ag ra ni. —- Der Kaplan der be- 
riihniten troatischen Wallfahrtstirche 
In MaririsBistritz, Pfarrer Farlo, der 
in Begleitung des Gemeindenotars 
nach Agram fuhr, wurde auf dem 
Wege von dein Kutscher Bello, der 
den Wagen lenitte, durch Messerstiche 
ermordet. 

Brii nn. —- Kiirzlich ist hier der 
Landtagsasdgeordnete Josef Mnut ei- 
nem Schlagansalle erlegen. 

K a s ch a u· ——-Jn Hidasnemet war 
die Dorfschöne Maria Csazsar, die 
einen armen Briefchen liebte, von 

ihren Eltern gezwungen worden, sich 
mit dem reichsten Mann des Ortes, 
dem Bauer Josef Riß, zu vermählen- 
Als der aus 300 Gästen bestehende 
Brautzug sich dem Hause des Bräuti- 
gams näherte, ergriff die Braut die 
Flucht und sprang in den Brunnen 

Schweiz- 
Ber n. —- Der Bundesrath erläßt 

eine Belanntnmchung iiber das auf 
Art. 10 der Bundesversassung be- 
gründete Verbot der Annahme frem- 
der Orden nnd Titel durch Angehörige 
der schweizerischen Armee, worin be- 
tont wird, daß das Verbot ein ab- 
solutes sei; es sei ganz gleichgiltig, 
aus welchem Grunde eine Ordensvers 
leihung erfolgte« 

B i e l. -—— Auf der Südlandreise 
GenitaNizzmMarseille der Bieler Lie- 
dertafel starb in Marseille Franz 
Walter von Biel im Augenblicke, da 
die Reisegesellschaft nach einer Zu- 
sammentunit mit den Schweizer Ber- 
einen von Marseille nach ihrem hotel 
zurückkehrte 

—-·.----s 

Es gibt Dummheiten, die nur ein 
Ali-get begehen kann. 

f O I 

Der Blütenschauer einer ersten 
Liebe überdauert den Frost mancher 
langen Ehe. 

se i- s- 
« 

Laut einer Gerichtsentscheidung ist 
Hash tein Handelsartiiei. Der Him- 
mel weiß, was es ist. 

M II i 

Ah! endlich gehen die Lebensmittel- 
preise herunter. Salz ist um 50 
Cents die Tonne gefallen. 

VI If is 

Der iürtische Sultan hat die Ma- 
sern. Besser ist es immer, wenn das 
Oberhaupt einegStaatsweseno die-kin- 
dertrantheit schon hinter sich hat. 

sie si- it. 

Jn St. Louis wurde, wie eine dor- 
tige Zeitung berichtet. ein chinesischer 
Göye hilflos auf der Straße gefunden. 
Wie ein hilfloser chinesischer Götze aus-« 
sieht, wird nicht angegeben. 

I II if 

Einer Mitteilung des Schatzamts 
zufolge entfiel am 2. Mai aus jeden 
Bewohner der Ber. Staaten die Sum- 
me von Jst-Mii. Wenn das nur jeder 

rechtzeitia gewußt hätte! 
— 

Jn Südameriia scheint wieder eine 
friedlichen Luft zu wehen. Pera Im 
nämlich gemerii daß ceuqdor ein 
Keines. aber guigeschuiies Dur doi 

So was beruhigt ungemein 
O O ·- 

» Das Verlangen gewisser Frauen 
Innch dem Siimmrechi wiirde wohr- 
Ieiieinlich weniger dringend fein· wenn 

Hvie Männer dabei-n eiwne energier 
von ihrem Siirnnirechi Sei-merk 
machen wollten. 

In No 76 des Bin Zurqrr seien- 
venblnriee find-i folgender sure 

Rat Liseise Golf Zacken Miete m 
in heiser Seite-sinnst III-n its 
Marieiiier Seiie in eine-m Eimer Iet- 

Jnen und iieisen Wassers anl. sehe 
N- Rnde ein und Wo iie ein sit M 
» Stunden Nein liege-E MI- ID- 
Eiisn oder ern Heute-. weise- Iie m 
nun weistee die iinie dont is. dir-it 
denn Wiens-Meinqu onI Irr-r tei- 

’srirriedm vorkommt 
I i c 

»Um Lin-I Mo siedi Irr se- spie-- 
I iei nn- mrsuirei M iosifdiiueisn 
km nie-d ise idmr und iii ist sei-O 
irdr arrange-eben re Heim-set des soc 
wiriinii ist Uiid ei. im Dr O 
nimm-nie Und Mir-nd irr-di 
ner einer Uesit JIO is III W 
Hierin-Orden me MMIO D Uni- 
verqu indes-me werden. fe he M 
»Hm Nein Imi riese- du« 


